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Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

SV DJK Kolbermoor VII : TSV Breitbrunn 
Mittwoch, 06.04.2022, 19:30 Uhr

SV DJK Kolbermoor VII stockt Punktekonto in der Herren 
Bezirksklasse D Gruppe 4 (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Ost) auf

Im umdisponierten Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)
traf die Mannschaft des SV DJK Kolbermoor VII am vergangenen Mittwoch im 6. Saisonspiel auf die
Mannschaft des TSV Breitbrunn. Die Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 8:4-Erfolg
dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt erzielte Adalbert Denk.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Nicht ganz mithalten konnten Stimac /
Grieshober, bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Fabrizius / Hübl, obwohl sie nicht komplett
chancenlos waren. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht
richtig eng. Mit 11:6, 9:11, 11:5, 13:11 siegten Denk / Wimmer gegen Richert / Hekele und gaben
dabei nur einen Satz her. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:1. Los ging es anschließend mit den
Einzeln. Adalbert Denk hatte im Match gegen Marcus Hübl am Ende beim 3:1 die Nase vorn und
steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte
Andjelko Stimac seinem Gegner Tim Fabrizius letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich
sein. Beim 13:11, 11:9, 11:7 gegen Werner Hekele fand Georg Wimmer indessen von Anfang an die
richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte Karl-Heinz
Grieshober beim 11:4, 12:10, 13:11 gegen Stefan Richert. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 4:2. Nach gewonnenem ersten Satz gab wenig später
Adalbert Denk das Spiel gegen Tim Fabrizius noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Andjelko Stimac
gelang es Marcus Hübl zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz.
Zwar brachte Stefan Richert Georg Wimmer phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich
Georg Wimmer mit 3:1 durch. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:3. Beim
anschließenden 3:0-Erfolg gegen Werner Hekele zeigte Karl-Heinz Grieshober seinem Kontrahenten
die Grenzen auf. Da gab es nichts zu rütteln. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Tim Fabrizius
wurden Georg Wimmer unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte
Adalbert Denk nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die
Siegerliste des Tages ein. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 8:4 beendet.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des SV DJK Kolbermoor VII die Vorrunde mit
einem Punkteverhältnis von 11:1 bei 5 Saison-Siegen, 0 Niederlagen und einem Unentschieden ab.
Die Mannschaft des TSV Breitbrunn erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 8:4. Auch für sie ist die Vorrunde damit Geschichte.

 Statistik:
 SV DJK Kolbermoor VII

Doppel: Stimac / Grieshober 0:1, Denk / Wimmer 1:0 
Einzel: A. Denk 2:1, A. Stimac 1:1, G. Wimmer 2:1, K. Grieshober 2:0 

 TSV Breitbrunn
Doppel: Fabrizius / Hübl 1:0, Richert / Hekele 0:1 
Einzel: T. Fabrizius 3:0, M. Hübl 0:2, S. Richert 0:3, W. Hekele 0:2


